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Kubb-Turnier des Ortsrates
geht in die 3. Runde!
Bereits zum dritten Mal veranstaltet der Ortsrat sein Kubb-Tur-
nier. Kubb (gesprochen Kübb) ist ein taktisches Gesellschafts-
spiel. Es symbolisiert eine „Schlacht“, in der zwei Gruppen für
ihren König kämpfen. In der heutigen Form wird es seit
ca.1990 gespielt. Heute wird es vor allem in Schweden und
Norwegen gerne gespielt, doch auch in Deutschland ist es
nicht mehr selten. Zwei Mannschaften versuchen jeweils die
Holzklötze (Klotz=Kubb) der Gegenpartei mit Wurfhölzern um-
zuwerfen. Der König, der in der Mitte des Spielfeldes steht,
muss als letzter getroffen werden. Nach dem FC Germania
Bleckenstedt und dem MTV Immendorf ist in diesem Jahr der
Internationaler Rasse-Jagd-Gebrauchshunde-Verband e.V.
mit seiner Ortsgruppe in Watenstedt Gastgeber. Das Turnier
findet am 27. Juni 2020 auf dem ehemaligen Gelände des TSV
Watenstedt statt. Anmeldungen sind ab sofort möglich. Dazu
liegt ein Anmeldeformular dieser LUPE-Ost bei. Das ausgefüll-
te Anmeldeformular kann zusammen mit dem Startgeld bei je-
dem Ortsratsmitglied oder beim Ortsbürgermeister abgegeben
werden. Nicht zu lange warten: die Plätze sind begrenzt. Wir
freuen uns auf einen tollen Tag in Watenstedt.

Marco Kreit

Jubiläum der Hallendor-
fer LUPE!

Sie halten die 75. Ausgabe der Hallen-
dorfer LUPE in Ihren Händen. Ange-
fangen hatte es mit Ausgabe 1 im
Juni 1994. Davor erschien die
LUPE schon mal unregelmäßig in
den Jahren 1977, 1979, 1981, 1986

und 1987. Seitdem hat sich das Er-
scheinungsbild mehrmals geändert.

Zur 75. Ausgabe haben wir der LUPE auch wieder ein
neues, frischeres Design verpasst. Wir hoffen, dass es
Ihnen gefällt.

Neuer Lebensmittelmarkt
für Hallendorf!
Hallendorf bekommt in Kürze einen neuen Lebensmit-
telmarkt. In den ehemaligen Räumen der Sparkasse
entsteht derzeit ein Laden für Lebensmittel, Backwaren
und Vieles mehr. Der genaue Eröffnungstag ist noch

offen, da das Genehmigungsverfahren noch läuft.
Sobald die Genehmigung vorliegt, geht es los.

Lesen Sie mehr in dieser LUPE.
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Das Dorf-Begegnungsfest findet nicht statt
Überschattet wird nun auch das
Begegnungscafé vom Corona-
Virus. Die Stadt setzt das
traditionelle Frühstück in
Hallendorf aus, auch das CJD
hat entschieden, dass nun der
Mittagstisch bis auf weiteres
eingestellt wird und das
Begegnungscafé bis auf
weiteres geschlossen bleibt.

Die Planungen für das erste Halb-
jahr kommen ins Wanken, Unsi-
cherheit herrscht, ob geplante Ver-
anstaltungen überhaupt durchge-
führt werden können. Dies betrifft
auch das Dorf-Begegnungsfest am
09. Mai diesen Jahres. Die Ge-
samtleitung des CJD hat nun be-
schlossen, das Fest ausfallen zu
lassen, da wir erst am Anfang der
Ausbreitung des Virus stehen. Wir
hoffen, dass es in naher Zukunft
eine Entwarnung gibt, sodass der
gewohnte Alltag wieder einziehen
kann.

Rückblickend schauen wir noch
einmal auf das Projekt der Aktion
Mensch: „Alle gemeinsam - Inklusi-
on in Hallendorf“. Das erste vielver-

sprechende Treffen im Gemeinde-
haus vergangenen Jahres ließ uns
wieder Hoffnung schöpfen, um et-
was großartiges zu schaffen. Über
die Hälfte der Anwesenden Hallen-
dorfer erklärten sich bereit, an die-
sem Projekt mitzuarbeiten oder
zeigten großes Interesse. Nach ei-
nigen Anlaufschwierigkeiten wur-
den daraufhin Arbeitsgruppen ge-
bildet, die am 11.03.2020 mit der
letzten Veranstaltung endeten. Das
Ergebnis war allerdings nicht zu-
friedenstellend, begründet durch
die niedrige Anzahl der Teilnehmer.
Trotz neuer und guter Vorschläge
und Anregungen, blieb das erfor-
derliche Engagement zu einer Um-
setzung aus. Wie wir nun langfristig
arbeiten und planen können, wird
sich zeigen. Das Begegnungscafé
wird aber seine bisher erfolgreiche
Arbeit fortsetzen und erweitert
durch weitere Angebote mit Unter-
stützung der TAG sein Programm.
So ist angedacht, dass die Räum-
lichkeiten für private Veranstaltun-
gen oder Gruppen gegen einen
kleinen Obolus angemietet werden
können. Auch die begleitende Ju-

gendarbeit soll in den Vordergrund
rücken, da sich schon jetzt viele Ju-
gendliche im Begegnungscafé auf-
halten. Tagesfahrten und gemein-
same Aktionen sollen die Attraktivi-
tät des Begegnungscafés unter-
streichen. Auch hier ist ein Dank für
die Unterstützung an die TAG zu
richten! Unser Bingo-Nachmittag
(jeder erste Mittwoch im Monat)
wird immer mehr zu einer Attrakti-
on, den Klaus Steffen als Glücks-
bringer und Humorist hervorragend
leitet. Tolle Preise bei einer Tasse
Kaffee und Gebäck garantieren ei-
nen schönen Nachmittag. Zudem
hat sich seid einiger Zeit eine ge-
mütliche „Freitagabendgruppe“ ge-
bildet (ca.10-12 Hallendorfer), die
sich über neue Teilnehmer freuen,
um den gemeinsamen Austausch
ab 18.00 Uhr zu fördern. Wir war-
ten noch auf schönes Wetter, damit
wir wieder unseren Grill nutzen
können um draußen die Zeit genie-
ßen können.

Dieter Sibilis
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Veranstaltungskalender
für Hallendorf

Datum Veranstaltung Veranstalter
04. Mai 2020 Königsschießen Schießsportgemeinschaft
06. Mai 2020 BINGO-Nachmittag CJD Begegnungscafé
06. Mai 2020 Tag der offenen Gärtnerei Hallendorfer Werkstätten CJD
08. Mai 2020 Ökumenische Kinderkirche Ev. + kath. Kirchengemeinde
09. Mai 2020 Dorf-Begegnungsfest fällt aus ! CJD Begegnungscafé
11. Mai 2020 Königsschießen Schießsportgemeinschaft
13. Mai 2020 Frauenhilfe Ev. Kirchengemeinde St. Barbara
21. Mai 2020 Gottesdienst im Freien Himmelfahrt Ev. Kirchengemeinde St. Barbara
26. Mai 2020 Stammtisch - Gäste sind willkommen SPD-Ortsverein
26. Mai 2020 DRK-Seniorenkreis Deutsches Rotes Kreuz
28. Mai 2020 Spielenachmittag Ev. Kirchengemeinde St. Barbara
31. Mai 2020 Konfirmation Ev. Kirchengemeinde St. Barbara
03. Juni 2020 BINGO-Nachmittag CJD Begegnungscafé
05. Juni 2020 Kinderkirchen-Nacht (Anmelden !) Ev. + kath. Kirchengemeinde
06. Juni 2020 Schützenfest Schießsportgemeinschaft
10. Juni 2020 Frauenhilfe Ev. Kirchengemeinde St. Barbara
14. Juni 2020 Hof- und Garagenflohmarkt CJD Begegnungscafé
18. Juni 2020 Seniorenfrühstück Stadt Salzgitter
18. Juni 2020 Ortsratssitzung in Immendorf Ortsbürgermeister
20. Juni 2020 Tag der offenen Tür Herrenhaus Firma Ziegeler Immobilien
23. Juni 2020 Stammtisch -Gäste sind willkommen SPD-Ortsverein
24. Juni 2020 Kreativangebot CJD Begegnungscafé
25. Juni 2020 Spielenachmittag Ev. Kirchengemeinde St. Barbara
27. Juni 2020 3. Kubb-Turnier (Anmelden!) Ortsrat / Ortsbürgermeister
01.Juli 2020 BINGO-Nachmittag CJD Begegnungscafé
03. Juli 2020 Ökumenische Kinderkirche Ev. + kath. Kirchengemeinde
04. Juli 2020 75 Jahre SPD Hallendorf fällt aus ! SPD-Ortsverein
06. Juli 2020 Redaktionsschluss LUPE Nr. 76 Hallendorfer LUPE
08. Juli 2020 Frauenhilfe Ev. Kirchengemeinde St. Barbara
10. Juli 2020 Gemeindefest Ev. Kirchengemeinde St. Barbara
11. Juli 2020 Kleinfeld-Fußballturnier CJD Begegnungscafé
16. Juli 2020 Seniorenfrühstück Stadt Salzgitter
22. Juli 2020 Geburtstagsrunde (Anmelden!) Ev. Kirchengemeinde St. Barbara
28. Juli 2020 Stammtisch - Gäste sind willkommen SPD-Ortsverein
28. Juli 2020 DRK-Seniorenkreis Deutsches Rotes Kreuz
29. Juli 2020 Kreativangebot CJD Begegnungscafé
05. August 2020 BINGO-Nachmittag CJD-Begegnungscafé
09. August 2020 Radtour „Rauf auf’s Rad“ SPD-Ortsverein
12. August 2020 Frauenhilfe Ev. Kirchengemeinde St. Barbara
20. August 2020 Seniorenfrühstück Stadt Salzgitter
25. August 2020 Stammtisch - Gäste sind willkommen SPD-Ortsverein
26. August 2020 Kreativangebot CJD Begegnungscafé
27. August 2020 Spielenachmittag Ev. Kirchengemeinde St. Barbara
29. August 2020 Einschulung Grundschule Hallendorf
29. August 2020 Tag der offenen Tür Freiwillige Feuerwehr

Wir bitten Vereine und Verbände in eigenem Interesse, Terminänderungen rechtzeitig bekanntzugeben.
Alle Angaben ohne Gewähr. Terminänderungen sind FETT hervorgehoben.

Als Grundlage diente die Terminabsprache der Ortsvereine bzw. die Mitteilung einzelner Vereine.

Da wir nicht wissen, wie lange die Einschränkungen der sozialen Kontakte aufgrund der
Corona-Pandemie andauern haben wir uns entschlossen, hier geplante Veranstaltungen ab

Mai 2020 zu veröffentlichen. Wir wissen allerdings nicht, ob diese Veranstaltungen dann auch
wie geplant stattfinden. Bitte achten Sie auf die Aushänge.
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Ein Schmuckstück für Hallendorf!
Am 11. Januar 2020 war es
soweit. Der Kindergarten „Hand
in Hand“ der evangelischen
Kirchengemeinde ist nach
langer Planung und Bautätigkeit
neben dem Gelände der
Grundschule entstanden. 75
Kinder werden dort betreut,
hinzu kommen 15 in der Krippe.
Um ihr Wohl kümmern sich
insgesamt 21 Mitarbeiter.

Im Rahmen einer Einweihungsfeier
fand ein Empfang für geladene
Gäste im Foyer der Grundschule
statt. Die Leiterin des Kindergar-
tens, Karin Esser, berichtete über
die Historie des alten Pfarrwitwen-

hauses am Maan-
garten 24, in

dem vor 55
Jahren der
alte Kinder-
garten ein-
g e w e i h t
w o r d e n
ist. Das
Haus ent-
s p r a c h

schon lan-
ge nicht

mehr den An-
forderungen für

einen Kindergar-
ten und enthielt zudem

bauliche Mängel. Aber das sei nun
Geschichte. Das neue Gebäude ist
hell, freundlich und großzügig ge-

plant und gebaut worden, so eine
strahlende Frau Esser. Pfarrerin
Ina Böhm bedankte sich ganz herz-
lich bei Frau Esser und ihrem ge-
samten Team für ihr Engagement
über die gesamte Bauzeit hinweg.
Der Kindergartenneubau, welcher
nach neuesten Ausstattungsvorga-
ben entstand, war eine große logis-
tische Herausforderung. Frau Es-
ser hat die Entstehung mit viel Lie-
be und Einsatz begleitet. Sie war
auch unter anderem für die bunte
Farbgestaltung in dem neuen Ge-
bäude verantwortlich, so Pfarrerin
Ina Böhm. Doch auch die gute Zu-
sammenarbeit zwischen dem
Team, dem Kirchenvorstand und
dem Ortsrat habe den Umzug ge-
prägt. Salzgitters Bürgermeister
Stefan Klein bezeichnete die Inves-
tition von ungefähr zwei Millionen
Euro als gut angelegtes Geld. Aller-
dings ist das Außengelände noch
nicht fertiggestellt und es gibt auch
noch keinen offiziellen Termin da-
für, so Stefan Klein. Deshalb sieht
man oft kleine „Kinder-Karawanen“
vom neuen Kindergarten zum
Spielplatz des alten Kindergartens
ziehen. Auch unser Ortsbürger-
meister Marco Kreit hofft auf baldi-
ge Fertigstellung und bedankte
sich bei Frau Esser und Team für
die hervorragend geleistete Arbeit.
Gäste verschiedener Vereine und
Institutionen überreichten Frau Es-
ser, verbunden mit den besten

Wünschen, die obligatorischen
„Flachgeschenke“. Danach wurde
symbolisch ein Band durchschnit-
ten und der Kindergarten offiziell
seiner Bestimmung übergeben. Bei
einem Glas Sekt
und leckeren
H ä p p c h e n
konnten die
Besucher
an einer
Bilderga-
lerie die
E n t s t e -
hung des
Kindergar-
tens vom
Jahr 2016
bis zur heuti-
gen Einweihung
2020 verfolgen. Am
Nachmittag waren die Bürger von
Hallendorf eingeladen, den neuen
Kindergarten mit den farbenfrohen
Einrichtungen zu begutachten.
Frau Esser schrieb im Gemeinde-
brief, dass manches Kindergarten-
kind ihren Familienangehörigen
nur „seinen“ Kindergarten zeigen
wollte.

Wir von der Lupe- Redaktion wün-
schen der Kindergartenleitung und
dem gesamten Team alles Gute,
viel Spaß und Erfolg in den neuen
Räumen.

Horst Rösler

Zerschnitten gemeinsam das
rote Band vor dem Eingang
(von links): Bürgermeister
Stefan Klein, KiTa-Leiterin
Karin Esser, Pfarrerin Ina
Böhm und Ortsbürgermeister
Marco Kreit.

Foto: Horst Rösler
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Ein närrisches Wochenende in Hallendorf

So etwas hatte es 6 Jahre in Hal-
lendorf nicht gegeben. Die letzte
Karnevalsfeier des SPD-Ortsver-
eins fand 2014 statt. In diesem
Jahr gab es eine einmalige Wie-
derholung.

So ganz sicher konnte man sich
nicht sein. Ob das Interesse der
Gäste nach einer so langen Pause
noch groß genug war? Die Be-
fürchtungen traten nicht ein. Im Ge-
genteil: schon eine Woche nach
Beginn des Kartenvorverkaufes
Anfang Januar waren bis auf weni-
ge Einzelplätze alle Karten im Saal
verkauft. Und so konnte am Sams-
tag vor Rosenmontag die Karne-
valsfeier mit 110 Gästen starten.

Sowohl die Frauentanzgruppe
„Hallimbos“, als auch das eigent-
lich schon aufgelöste Banana-
Boot-Ballett waren dabei. Außer-
dem die Tanzgruppe „Friends“.
Aber es gab auch zahlreiche Auf-
führungen von Einzelpersonen
oder kleinen Gruppen. So jammer-
te Holger Stormowski in seiner Büt-

tenrede, dass immer alles bei ihm
schiefgeht. Dorothee Glauer und
Marion Heisler durften als Lisbeth
und Matta natürlich auch nicht feh-
len und selbst Pfarrerin Ina Böhm
übte sich auf der Bühne in politi-
scher Diskussion a la Loriot. In den
Tanzpausen unterhielt DJ Deto das
Publikum. Es gab mehrere Verlo-
sungen und gegen 23.30 Uhr fand
das große Finale statt, bei dem
noch einmal alle Beteiligten auf die
Bühne kamen. So eine tolle Veran-
staltung ist nur möglich, wenn es
viele Menschen gibt, die vor und
auf der Bühne mitmachen. Denen
gilt ein großer Dank. Alle Darbie-
tungen erfolgten ohne Gage. Die
Beteiligten haben sogar noch Ein-
tritt bezahlt, sonst wäre die Veran-
staltung nicht realisierbar gewe-
sen. Dies zeigt mal wieder den gro-
ßen Zusammenhalt hier im Ort. Alle
hatten ihren Spaß und nach dem
offiziellen Programm ging die Party
noch einige Stunden weiter.

Am nächsten Tag war dann Zeit für
den Kinderkarneval. Nach einer

Umbauaktion war der Saal bereit.
Rund 25 Kinder kamen in bunten
Verkleidungen, teilweise mit Eltern
oder Großeltern. Das Animations-
team hatte eine Menge Spiele und
Tänze vorbereitet. Allerdings war
DJ Raffi etwas müde und musste
von den Kindern fast vor jedem
Tanz zunächst einmal aufgeweckt
werden. Dies klappte mit „1, 2 DJ“
ganz gut. Zwischendurch wurden
Mini-Windbeutel verteilt und es flo-
gen natürlich auch Kamelle durch
den Raum. Alle Kinder nahmen an
der Spielzeugtombola teil. Nach
knapp zwei Stunden erklang das
Abschiedslied und ein schöner
Karnevalsnachmittag ging zu
Ende. Glücklich und erschöpft gin-
gen die Kinder nach Hause. Im Ge-
gensatz zur Karnevalsfeier für Er-
wachsene wird es auch im nächs-
ten Jahr wieder einen Kinderkarne-
val geben. Na dann: Hallendorf He-
lau!

Marco Kreit
Foto oben: Horst Rösler

Foto unten: Oliver Riedel
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Liebe Leserinnen und Leser,
das Ehrenamt ist wichtig. Das wird nicht nur bei jeder Gelegenheit gesagt sondern das ist auch so. Egal ob in
Vereinen, in der Kirche, Politik oder anderen Verbänden: ohne Ehrenamtliche wäre das Leben in unserem
Stadtteil nicht so abwechslungsreich und bunt. Das gesellschaftliche Leben wäre um einiges trister. Daher kann
man die Arbeit der Ehrenamtlichen gar nicht oft genug in den Vordergrund stellen. Wir möchten in der LUPE ab
sofort mit der neuen Reihe „Unser Ehrenamt“ immer einen Ehrenamtlichen aus Hallendorf vorstellen. Damit soll
für die geleistete Arbeit eine Wertschätzung zum Ausdruck gebracht werden. Gleichzeitig wollen wir aber auch
Werbung für ehrenamtliche Tätigkeiten machen. Lassen Sie sich also bitte von diesem Engagement anste-
cken. Hilfe wird überall benötigt. Den Anfang macht Harry Hellering von der Freiwilligen Feuerwehr. Haben Sie
einen Vorschlag, wen wir als nächstes vorstellen sollen? Dann lassen Sie es uns wissen (Kontaktdaten siehe
Impressum auf Seite 2).Es darf auch gerne jemand aus der 2. oder 3. Reihe sein.

Ihre Redaktion der LUPE

Unser Ehrenamt (1): Harry Hellering
Stell Dich bitte kurz mit Namen,
Alter und Deiner ehrenamtlichen
Funktion vor.

Mein Name ist Harry Hellering, bin
56 Jahre alt und Hauptlöschmeis-
ter, Gruppenführer und Gerätewart
in der Freiwilligen Feuerwehr.

Seit wann bist zu ehrenamtlich
aktiv?

Am 12.08.2006 bin ich in die Feu-
erwehr eingetreten, mein Schwie-

gervater Rolf Schweppe hat mich
mitgenommen , ich war damals
Späteinsteiger mit 44 Jahren.

Wie bist Du zu dieser ehrenamtli-
chen Funktion gekommen?

Nachdem ich unterschrieben habe,
sagte ich dem Ortsbrandmeister
Christian Rapp, entweder machen
wir es jetzt richtig oder wir lassen
das alles. Ich bin dann auch gleich
in die Werkfeuerwehr Bosch einge-
treten, was nicht zu meinem Nach-
teil war.

Was gehört zu Deinen Aufgaben
und was muss man dafür erst
noch lernen?

Erstmal der Truppmann 1 Lehr-
gang ca. 70 Stunden. Dort lernt
man den Umgang mit Schläuchen,
Strahlrohren und so einiges mehr,
was zur Feuerwehr gehört. Weiter
ging es dann mit dem Funkerlehr-
gang, das Funkgerät kennenlernen
und wie man mit dem Gerät um-
geht. Dann der Maschinistenlehr-
gang, Umgang mit technischen
Geräten und Fahren des Einsatz-
fahrzeuges im Einsatz. Der Trupp-
mann 2 Lehrgang stand vor der
Tür, 2 Prüfungen über alles, was
man in 2 Jahren gelernt hat. Weiter
ging es dann in Celle auf der Lan-
desfeuerwehrschule, später Nie-
dersächsische Akademie für
Brand- und Katastrophenschutz
zum Truppführerlehrgang. Eine
Woche weg von Zuhause. Der
nächste Lehrgang war wieder in
Celle, nochmal 1 Woche zur techni-
schen Hilfeleistung: Heben von
schweren Lasten, Retten aus Fahr-
zeugen, sowie der Umgang mit
Schere und Spreizer zum Zerlegen
von Autos, um Personen zu befrei-
en. Dann wieder eine Woche Celle
zum Gerätewartlehrgang. Sicher-

stellung, dass
Fahrzeug und
die Gerät-
schaften im-
mer in guter Ein-
satzbereitschaft sind. Dann
ging es richtig los mit dem Grup-
penführerlehrgang 1 und 2, das
waren 2 Wochen in Celle. Gesetze,
Führen der Gruppe im Einsatz,
Ausbildung der Kameraden in der
Feuerwehr, Übungen ausarbeiten
und durchführen. Es waren 5 Prü-
fungen.

Wie groß ist der zeitliche Auf-
wand?

In der Feuerwehr habe ich ca. 6 bis
8 Stunden in der Woche zu tun, um
Übungen und Dienste auszuarbei-
ten und durchzuführen. Einsätze
kommen auch noch dazu.

Was motiviert Dich bei der Aus-
übung dieser Tätigkeit?

Es ist ein schönes Gefühl, wenn
man anderen Menschen in Not hel-
fen kann. Das Gefühl sollte jeder
mal haben. Wir haben eine gute
Kameradschaft in der Feuerwehr
und treffen uns jeden Donnerstag
um 18:00 Uhr zum Dienst, das
heisst Übungen und Ausbildung.

Was stört Dich?

Es gibt auch nicht so schöne Sa-
chen, z.B. wenn Einsatzkräfte von
anderen Menschen beleidigt oder
sogar angegriffen werden. Das
muss wirklich nicht sein. Denn wir
setzen uns für andere Menschen
und deren Hab und Gut ein. Auch
im Straßenverkehr sollte man doch
Rücksicht nehmen, wenn Einsatz-
fahrzeuge mit Blaulicht und Mar-
tinshorn kommen und denen Platz
machen, denn sie fahren nicht mit
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Sonderrechten, weil sie Langewei-
le haben.

Wenn Du drei Wünsche für Dein
Ehrenamt frei hättest, dann wür-
dest Du Dir was wünschen?

Ich wünsche mir, dass sich mehr
Leute für die Freiwillige Feuerwehr
interessieren würden und uns un-
terstützen. So könnten wir eine
noch größere Feuerwehr werden.
Schön wäre auch ein größeres
Fahrzeug, um mehr Kameraden
mit zur Einsatzstelle nehmen zu
können. Wir haben ein neues Staf-
felfahrzeug (6 Mann Besatzung)
ich würde mir ein Gruppenfahrzeug
(9 Mann Besatzung) wünschen.

Wo siehst Du Dich und die Feu-
erwehr in 5 Jahren?

Wie es bei mir weitergeht kann
man nicht sagen, mal sehen wo der
Weg hinführt. Ich hoffe, dass meine
Vorstellung des Ehrenamtes einige
Leute zum Umdenken bringt und
auch einige den Weg zu uns fin-
den, um bei uns mit zu machen. Es
lohnt sich.

Du kannst nun noch zwei Fotos
veröffentlichen. Auf einem Foto
solltest Du abgebildet sein. Bitte
beschreibe kurz, was wir auf den
Fotos sehen.

Das Bild links zeigt mich am
8. September 2018 bei den Eimer-
wettkämpfen in Salder. Da war ich
als Maschinist im Einsatz.

Das Bild rechts zeigt einen echten
Einsatz im Rahmen der Sturm-
schäden am 5. Oktober 2017 auf
der Straße zwischen Hallendorf
und Bleckenstedt in Zusammenar-
beit mit dem THW. Der Baum war
für uns zu groß.

Vielen Dank für das Interview,
die Bilder und für Deinen tollen
Einsatz für die Allgemeinheit.
Danke auch dafür, dass Du Dich
als erste Person zur Verfügung
gestellt hast, die wir in dieser
Reihe vorstellen. Weiterhin viel
Erfolg und Spaß bei Deinem Eh-
renamt.
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Wasmussches Herrenhaus wird saniert!
Ein etwas betrüblicher Anblick
für alle, die auf der Kanalstraße
an Hallendorf vorbeigefahren
sind, hat sich zu einem
Schmuckstück gemausert. Vor-
erst zwar nur der äußere Anblick,
aber der Farbanstrich lässt
schon einiges vermuten.

Einen Überblick über den in Arbeit
befindlichen Ausbau konnten wir
uns am 25.02.2020 bei einer Füh-
rung durch Frank Ziegeler, dem
Bauherrn, verschaffen. Bevor es
dazu kam mussten alle Räume
entrümpelt und entkernt werden.
So war ein Zimmer, wie Frank Zie-
geler erzählte, bis unter die Zim-
merdecke mit Autoteilen vollge-
stopft. Diese mussten erst einmal
beseitigt werden. Ebenso war das
Gelände mit vielen Autowracks zu-
gestellt. Aber in der Zwischenzeit
hat Frank mit seinen beiden Söh-
nen Luca und Luis schon mächtig
Ordnung in dieses Chaos hineinge-
bracht und einige Räume sehen
schon sehr ansehnlich aus. Beim
Entrümpeln des Hauses kamen ei-
nige Schätzchen zutage, die Frank
erhalten möchte. So unter ande-
rem einen alten Fußboden mit Mo-
saik und Fliesen. Dieser Fußboden
könnte noch aus der Entstehungs-
zeit des Gebäudes von 1904 stam-
men.

Es ist noch viel zu erledigen, Frank
ist jedoch zuversichtlich, dass das
Meiste bis zum Tag der offenen Tür
erledigt ist. Diese Veranstaltung
soll am 20.06.2020 von 10.00 bis
17.00 Uhr stattfinden, zu der alle
Hallendorfer Bürger und alle am
Projekt beteiligten eingeladen sind.
Auf dem Gelände sollen Stände
aufgebaut werden, an denen, so
die Planung, Kaffee und Kuchen,
Bratwurst, Suppen, Popcorn,
Slusheis und Getränke angeboten
werden. Auch die Lupe wird mit ei-
nem Stand vertreten sein. In dieser
Zeit werden Frank Ziegeler, seine
Familie und seine Mannschaft Füh-
rungen und Erklärungen zu diesem
Gebäude geben. Sollte das Wetter
nicht mitspielen wollen, kann auf
die Nebengebäude, ehemalige
Scheunen und Ställe, ausgewichen
werden. Stolz zeigte Frank uns die
von ihm angelegte Streuobstwiese,
die ihm eine Herzensangelegen-
heit bedeutet. Viele unterschiedli-
che Obstsorten sollen darauf
wachsen. Soweit die Planung. Nun
fehlen noch zwei Dinge: Schönes
Wetter und viele Besucher.

Klaus Karrasch

Tag der
offenen Tür

Am Samstag, 20. Juni 2020
10.00 - 17.00 Uhr

Herrenaus „Am Zollbrett“
Kaffee, Kuchen, Bratwurst, Suppen,

Popcorn, Slusheis, Getränke
Besichtigung des sanierten Hauses.

Die Hallendorfer LUPE ist mit einem
Informationsstand zum Jubiläum der

75. Ausgabe mit dabei.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Ziegeler Immobilien & Hallendorfer LUPE

Das große Foto zeigt die Fassade des Herrenhauses nach der Sanie-
rung. Unten links ein Archivbild aus der Chronik. Schön, dass der
Charakter des Gebäudes erhalten wurden. Gr. Foto: Horst Rösler
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Jahreshauptversammlung der Siedlergemein-
schaft Hallendorf
Am 1.Februar 2020 fand im Ver-
einsheim des Kleingartenver-
eins „Zur Blattlaus“ die diesjäh-
rige Jahreshauptversammlung
statt. André Haarnagel begrüßte
die erschienenen Mitglieder und
Gäste.

Nach einer Schweigeminute zum
Gedenken der im Vorjahr verstor-
benen Mitglieder, berichtete Haar-
nagel von den Ereignissen 2019.
Mit Bedauern gab er bekannt, dass
die vorgesehene Busfahrt nach
Hameln mangels Anmeldungen
nicht stattfand, obwohl bei der letz-
ten JHV 2018 Wünsche nach einer
Siedlerfahrt geäußert worden sind.
Es wurden damals zwei Vorschlä-
ge unterbreitet und schriftlich sollte
man sich für eine Fahrt entschei-
den. Der Wunsch von vielen Sied-
lern war Hameln. André Haarnagel
wird deshalb in nächster Zeit keine
Ausflugsfahrt mehr organisieren.
Alternativ sollen gemütliche Feste
im Sommer oder Herbst stattfin-
den. Dagegen war der lebendige
Adventkalender im Dezember gut
besucht.

Es folgte der Bericht der Kassiere-
rin Carola Hoinza und anschlie-
ßend der der Kassenprüfer. Da es
nichts zu beanstanden gab, wurde
der gesamte Vorstand entlastet. Es
fanden nun Neuwahlen für den ge-
samten Vorstand statt. Frau Ring
von der Kreisgruppe Goslar/Salz-
gitter stellte sich als Wahlhelferin
zur Verfügung. Da sich für den Vor-
sitz der Siedlergemeinschaft Hal-
lendorf keine neuen Bewerber mel-
deten, wurde der alte Vorstand ein-
stimmig wiedergewählt. Leider
ohne Schriftführer. Diese Funktion
wird Carola Hoinza kommissarisch
weiter übernehmen. Es wäre
schön, wenn sich ein Bewerber für
diese Funktion melden würde, so
André Haarnagel.

Frau Ring berichtete vom Landes-
verband Hannover, dass ein Son-
derkündigungsrecht bei Hausver-
kauf beschlossen worden ist. Bei
Nutzerwechsel kann ab sofort ge-
kündigt werden. Auch wurde eine
Beitragserhöhung für 2021 vom
Landesverband angekündigt. Ein-
stimmig wurde eine Beitragserhö-

hung von 40,-€ auf 42,-€/Jahr be-
schlossen. Marcel Plein, stellver-
tretender Ortsbürgermeister, be-
richtete über mehrere Themen aus
dem Ortsrat. Für langjährige Mit-
gliedschaft in der Siedlergemein-
schaft Hallendorf, wurden für 30
Jahre Heinfried Brauns, Dieter und
Gudrun Rollwage, Dirk und Martina
Schweppe geehrt. Für 25 Jahre
Reiner Bär, Rosemarie Budnik, Mi-
chael Datta, Marianne Rühmann
und Willfred Stolka. Nach dem offi-
ziellem Teil wurden untereinander
noch verschiedene Themen ange-
sprochen und diskutiert.

Horst Rösler

Bei der Jahreshauptversammlung wurden Mitglieder für langjährige Mitgliedschaft geehrt. Die Ehrungen
nahmen André Haarnagel (rechts) und Sven Gabriel (links) vor. Zu den Geehrten gehörten (Mitte von
links): Rosemarie Budnik, Gudrun Rollwage und Dirk Schweppe. Foto: Horst Rösler
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Endlich wieder Lebensmittel in Hallendorf!
Lange ist es her, dass man in
Hallendorf Lebensmittel kaufen
konnte. Die letzten beiden gro-
ßen Lebensmittelgeschäfte
„Rühmann“ und „EDEKA Ryss“
sind seit Jahren Vergangenheit.

Dann gab es vor einigen Jahren die
Initiative um das DORV-Zentrum
mit dem CJD. Doch der Ausgang
dieser guten Idee ist bekannt. Kurz
bevor die Bagger anrollten, zogen
sich TAG und CJD aus dem Projekt
zurück, da ein anderer angekündigt
hatte, den ehemaligen Markt vom
verstorbenen Bodo Ryss wieder zu
eröffnen. Dies geschah dann auch,
aber leider konnte sich dieser
Markt nicht halten und schloss
nach kurzer Zeit wieder. Seitdem
muss man (abgesehen von ein
paar Kleinigkeiten bei der Tankstel-
le) für den Einkauf von Lebensmit-
teln nach Lebenstedt fahren. Für
einen Stadtteil mit über 1500 Ein-
wohnern eigentlich ein unhaltbarer
Zustand. Doch jetzt ist eine Lösung
in Sicht.

Familie Kayci, alle selbst in Hallen-
dorf aufgewachsen, wollte diesen
Zustand nicht weiter hinnehmen
und handelte. Das leerstehende
Gebäude der ehemaligen Sparkas-
se wurde gekauft. Dann begannen
im Inneren umfangreiche Sanie-
rungsarbeiten. Eine Ladeneinrich-
tung wurde angeschafft und nun
steht eigentlich alles für eine Eröff-
nung bereit. Doch zunächst muss
das noch warten, denn für die Er-
öffnung eines Lebensmittelmarktes
in einem ehemaligen Bankgebäu-
de sind Nutzungsänderungen und
Genehmigungen erforderlich. Ein
kompliziertes Unterfangen, wenn
man bisher mit Baugenehmigun-
gen nicht viel zu tun hatte. Aber
nun sind alle Anträge gestellt. Auf
die Genehmigung wird dringend
gewartet. Sobald diese vorliegt,
geht es los. Dann wird der Laden
öffnen. Daher können wir in dieser
Ausgabe der LUPE nun noch kei-
nen genauen Termin nennen. Die
Hoffnung ist, dass es im April
klappt.

Wie der Name des Ladens „Kayci’s
Lebensmittel & Backwaren“ verrät,
geht es vorrangig um alle notwen-
digen Lebensmittel, aber auch um
Backerzeugnisse, die direkt in dem
Laden entstehen. Frisches Obst
und Gemüse gehört auch dazu.
Zweimal in der Woche soll es einen
Lieferdienst für Menschen geben,
die ihren Einkauf nicht selbst nach

Hause schaffen können. Familie
Kayci ist es wichtig, dass der Kun-
de König ist. Sollte etwas fehlen:
kein Problem. Dann wird das be-
sorgt und steht nach kurzer Zeit zur
Verfügung. Obwohl das Gebäude
ebenerdig ist, wurde für die eine
vorhandene Stufe eine Rampe in-
stalliert.

Auch zum Verweilen laden die Ver-
kaufsräume ein. Sowohl innen, als
auch außen sind Sitzgelegenheiten
vorgesehen. Dann kann man einen
Kaffee trinken oder auch die fri-
schen Backwaren genießen. Sogar
Frühstück wird es geben. Aller-
dings werden die Sitzmöglichkeiten
erst angeboten, wenn die aktuellen
Einschränkungen für die Gastrono-
mie im Rahmen der Corona-Krise
wieder aufgehoben werden.

Es gibt schon Pläne für die Erwei-
terung des Angebotes: ein Pa-
ketshop ist in Vorbereitung und
später soll es auch eine Salatbar
geben. Zahlen kann man im Laden
in bar oder auch mit der EC-Karte.
Für die Kasse und für den Verkauf
werden mehrere Personen ge-
sucht, die auf geringfügiger Basis

im Laden arbeiten wollen. Interes-
senten melden sich bitte bei Mikail
Kayci unter Tel. 0160/97007253.

Der Laden wird öffnen, sobald die
Genehmigung vorliegt. Eine richti-
ge Eröffnungsfeier, zu der dann alle
Hallendorferinnen und Hallendorfer
eingeladen sind, wird es auch erst
später geben, wenn die Einschrän-
kungen der sozialen Kontakte wie-
der aufgehoben sind. Vorab ist es
wichtig, dass man in Hallendorf vor
allem in diesen schwierigen Zeiten
wieder Lebensmittel erhält. Daher
ist es auch wichtig, dass die Hal-
lendorfer den Laden auch nutzen.
Mein Appell und Wunsch ist: geben
Sie diesem Laden und der Familie
Kayci eine faire Chance. Schauen
Sie sich an, was angeboten wird
und wenn etwas nicht stimmt oder
fehlt, dann sagen Sie es den Leu-
ten im Laden. Man ist bestrebt, die
Wünsche aller Kunden zu erfüllen.
Viele Chancen werden wir hier in
Hallendorf nicht mehr bekommen,
dies ist vielleicht für eine Lebens-
mittelversorgung die letzte.

Marco Kreit
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Stellenangebot
Gesucht werden

mehrere
Personen (m/w/d)
für die Kasse und
für den Verkauf

auf geringfügiger Basis
in Schichtarbeit.

Bei Interesse
bitte melden:
Mikail Kayci

0160 / 97007253
Foto oben: an der Fensterfront sind Sitzmöglichkeiten entstanden.
Hier kann man die frischen Backwaren und auch eine Tasse Kaffee
genießen. Foto unten: An schönen Tagen sind auch vor dem Laden
Sitzmöglichkeiten aufgebaut. Über die Rampe können auch Men-
schen mit Rollatoren oder Rollstühlen den Laden ohne Probleme be-
treten. Fotos (2): Familie Kayci
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Bautätigkeit und Förderung: Rückblick 2019!
Das vergangene Jahr war für die
Feuerwehr in unserem Ort eines
der arbeitsreichsten in ihrer jün-
geren Vergangenheit. Denn ne-
ben den 36 Einsätzen 2019 hieß
es das Gerätehaus fertigzustel-
len.

Der Bau war natürlich abgeschlos-
sen und mit dem Jahreswechsel
wurde die Einsatzbereitschaft aus
dem neuen Standort sichergestellt,
aber wie man es aus den eigenen
vier Wänden kennt, hört da die Ar-
beit nicht auf. So wurden unzählige
Arbeitsstunden in das Gerätehaus
und den Außenbereich gesteckt.
Da dann aber immer noch neben
den wöchentlichen Übungsdiens-
ten etwas Zeit übrig blieb, ent-
schied man sich zur Gründung des
Fördervereins der Freiwilligen Feu-
erwehr Hallendorf.

So begrüßten zum ersten Mal Orts-
brandmeister Christian Rapp und
der Vorstandsvorsitzende des För-
dervereins Detlev Söhler die Anwe-
senden am 08.02.20 zu zwei Jah-
reshauptversammlungen.

Den Anfang machte der Förderver-
ein. Von den fast 100 Mitgliedern
waren 46 anwesend. Detlev Söhler
berichtete der Versammlung über
die aufregende aber auch arbeits-
aufwendige Startphase des Ver-
eins, den Prozess der Eintragung
der noch nicht abgeschlossen ist
und über verschiedene Projekte
zur Förderung der Hallendorfer
Feuerwehr. So liegt im Hauptau-
genmerk für 2020 die Beschaffung
von Bekleidung für die aktive Grup-
pe der Wehr.

Um 19:30 Uhr läutete dann traditio-
nell Ortsbrandmeister Christian
Rapp die Tischglocke zum Beginn
der JHV der Freiwilligen Feuerwehr
Hallendorf. Wie immer strotzten die
vorgetragenen Berichte nur so vor
Zahlen, deswegen hier die wich-
tigsten im Überblick: Mitglieder
Freiwilligen Feuerwehr Hallendorf:
95, davon 33 Aktive. Von diesen
geleistete Dienstzeit 2020: 3524
Stunden. Einsätze 2020: 36, davon
16 BMA, 2 Unwettereinsätze, 14
Brandeinsätze, 2 Verkehrsunfälle
und 2 Fehlalarme. Mitglieder in der
Kinderfeuerwehr: 23 Kinder.

Einer der einprägsamstes Einsätze
2019 war der Brand in der Nähe
der Agentur für Arbeit in Lebens-
tedt.

Zum Ende der Versammlung freu-
ten sich die Anwesenden über die
Möglichkeit zwei aus ihren Reihen
eine besondere Ehrung zukommen
zulassen. So wurde Michael Netu-
schil für 40 Jahre und Wilfried Kas-
ten sogar für 50 Jahre Mitglieds-
chaft in der Feuerwehr Salzgitter
geehrt. Jasmin Riemekasten wur-
de nach einem Jahr und erfolgrei-
chem Abschluss des Truppmann-
lehrgangs zur Feuerwehrfrau er-
nannt, Gruppenführer Harry Helle-
ring zum Hauptlöschmeister beför-
dert.

Sollten Sie uns tatkräftig oder för-
dernd unterstützen wollen, können
sie uns jeden Donnerstag um
18:00 Uhr zu unserem Übungs-
dienst besuchen. Wir freuen uns
immer über neue Gesichter.

Axel Schindelar

Ehrungen und Beförderungen bei der Freiwilligen Feuerwehr. Von links: Michael Netuschil für 40 Jahre
Mitgliedschaft, Detlev Söhler (Vorsitzender Förderverein FFW), Wilfried Kasten für 50 Jahre Mitglied-
schaft, Ortsbrandmeister Christian Rapp, Jasmin Riemekasten (Beförderung zur Feuerwehrfrau), Harry
Hellerding (Beförderung zum Hauptlöschmeister) und stellvertretender Ortsbrandmeister Marcel Plein.

Foto: Horst Rösler



04/2020 23




